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Wie unter Tagesordnungspunkt 9 ersichtlich (siehe S. 3 des Jahresberichtes), hält die GL- u
Service gGmbH bereits seit vielen Jahren Arbeitsgelegenheiten nach $ 5 AsylbLG vor. Die vo
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Auftrag der Stadt weiterhin mit diesem Thema auseinander zu setzen und die Aufgabe zu u
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‚Sitzung des Rates der Stadt BergischGladbach am 8, März2016-Antrag der FDP Fraktion
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die FDP bittet Sie, folgenden Antragauf die Tagesordnung derStadtrats-Sitzung am 8. März zu BE u \ u

.. „Der Rat möge beschließen: = . “ .
Die Verwaltung der Stadt Bergisch Gladbach wird beauftragt, eine Initiative zur sofortigen Integration a"auch neu angekommener Flüchtlinge in die Arbeitswelt zu organisieren. Die Verwaltung soll sich dabei . ERE
von den Kollegen der Stadt Iserlohn informieren und beraten lassen, die mit ihrem Modell bereits in
wenigen Wochen 100 Flüchtlinge inStellen (1-£-Jobs) vermittelt haben. EEE nn
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Die oben genannten Ziele rechtfertigen den Aufwand, der für die Verwaltung mit der Konzeption und :
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Ansprechpartner bei der Stadt Iserlohn ist das Büro der Ersten Beigeordneten Katrin Brenner. BE
© u ‚Die FDP-Fraktion bittet Sie, Herr Bürgermeister, diesen Antrag in der kommenden Ratssitzung zur “. ‚Abstimmung zu stellen. Bu

; Mit freundlichen Grüßen _ “ | \ Da : a FE

JörgKreil | a Eu a a \ \ . . - . BE 2 = | Zr 2. =


